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Vorkommen und Entfernung Riesenbärenklau 
 
 

 
Beschlussvorschlag 

 
Die Verwaltung wird gebeten Auskunft zu erteilen, wo Populationen des Riesen-Bärenklaus 
(Herkulesstaude), im Stadtbezirk bekannt sind und welche Maßnahmen zur Entfernung 
getroffen werden oder bereits vorgenommen wurden. So ist z. B. am Wupperufer Nähe 
Brücke Bilstein und im Bereich Wanderparkplatz Kemna eine starke Vegetation sichtbar.  
Besonders ist auch auf Gehwege (z.B. Badische Straße) zu achten, die durch diese Pflanze 
(im günstigsten Fall „nur“ vom Wiesen Bärenklau) überwuchert werden, da es zu 
erheblichen Beschädigungen des Gehweges kommt. 
 
Auch bittet die Bezirksvertretung um Informationen, an wen sich Bürger*innen zwecks 
Meldung und Unterstützung bei der Beseitigung (z. B. auch bei Vorkommen auf 
Privatgrundstücken) wenden können. 
 
 

 
Unterschrift 

 
 
E. Hasenclever   K. Frische   U. Eichler-Tausch   U. Meves-Herzog   A. Grauer   S.Freund-
König 
 
 
Begründung 

 
Der Riesenbärenklau ist mittlerweile auch im Stadtbezirk an zahlreichen Stellen jährlich 
wiederkehrend, vor allem in Wupperufer – Nähe. Er scheint sich immer stärker und 
weitflächiger auszubreiten. 



 
Der Pflanzensaft sowohl des Wiesenbärenklaus, insbesonders aber des Riesenbärenklaus 
enthält giftige Substanzen, die in Verbindung mit Sonnenlicht eine schwerwiegende negative 
Wirkung für den Menschen haben. Die Substanzen lösen auf der Haut starke Rötungen bis 
hin zu starken und stark schmerzenden Verbrennungen und/oder schwere allergische 
Reaktionen aus. 

 
Die Bürger*innen, besonders Kinder sind auf die Gefahren mit geeigneten Mitteln 
hinzuweisen und angemessen zu schützen. 
 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

☐ neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 
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